
Halensee, 9.Februar 2017
Offener Brief:

Sehr geehrter Herr Stadtrat,
sehr geehrte Damen und Herren in den Fraktionen,

seit Montag werden in der Seesener Straße und am Henriettenplatz mit 
Genehmigung des Bezirksamtes vollendete Tatsachen geschaffen.
Alles, was wie ein Baum aussieht, wird mit Genehmigung des Bezirksamtes gefällt,
darunter mehrere Kastanien, die zwei Weltkriege überlebt haben und völlig gesund 
waren.
Der ehemalige Baustadtrat, Marc Schulte, und andere Vertreter Ihrer Parteien waren
dabei, als der Investor anläßlich der Einwohnerversammlung in der 
Hochmeisterkirche vor über 200 Nachbarn die Lüge auftischte:

„es wird nur ein Straßenbaum gefällt“

Der Gipfel der Geschmacklosigkeit wurde am letzten Wochenende damit erreicht, 
daß die Halteverbote für die geplanten Baumfällungen zur Begründung die Aufschrift 
trugen:

„Baumpflege“

Was in der Seesener Straße und am Henriettenplatz seit Montag passiert, geschieht 
in Ihrer Verantwortung!
Solange Sie weiterhin vollendete Tatsachen schaffen lassen, sehen wir keinen
Gesprächsbedarf mehr mit Ihnen. 

Mit äußerst unerfreuten Grüßen,
im Namen der Bürgerinitiative Henriettenplatz
Heinz Murken


